
Gischttul tSglich
«N »u»uah»e »er

G»u»>«Ld Uestttait

Preis vterteljLhrltch
Per1.10 »̂, «it Träger.

i« «rzirtt-
«d 10 M« . « erketzr
1.« ^k, tm übrige«

Württemberg 1L»
M,»at»abo«»eme«t»

»ach»«hält«» .

Der GchlWslkr.
Ms-Nil KnM-KIlltt für den Odttnmts-Ke?irk Na-llld.

Irrrr sprach»« fistr° SV. 84. Icchvgcrng. Aevnfprachev fistr. LS.

Anzeigen.Gebkhr
s. d. Ispalt. gell«« »
gewöhn!, Echrist»der

deren Raum btt 1« «l<
Einrückung 10 4«
bei mehrmaliger

entsprechend Rabatt,
Mit de«

Plauderstübch« ,
gllustr. Eonutaglblatt

und
«chwäb. »andmttt.

iri

Die OrtSbehörden
NtÄrm unter Bezugnahme auf deu Erlaß derK. Bemalt«
UMSritS der GebäudSraudverfichernngSaustatt vom IS.Iuui
«r. I ». (Miu.-AmtSbl. s . 348) Sktr. die EiuleitMkg der
ÄahreSschätzuug der Gebäude, beauftragt«tl deu Biulei-
tuugeu zu der JchreSschitnug der Gebäude und tzrrr Zu-
»rhördm uad der htenach auf deu 1. Januar 1911 zu
»ollzkehmdru Wrlicheu»rudettm- der Fmervrrstcheruug»-
büch» nunmehr zs degiuum.

1. ZuuSchst ist die Schätzung derjeuigru Nluderougm
«iuzalritru, welche fich au Jadrtkeu oder sonstig« größere«
gewerblichw Aulaeeu, nebst ihre» Zubrhördeu(uameullW
Maschtuev) Horch Neubantm oder sonstige BanauSsührungm
dez». durch Abgang, Zuwachs sdir Wertvertudernug von
ZUbehördrn feit der letzte» Schätzung« geben habe». Zu
dtese» Zweck erhalten Ke GrmetudSehörden unter Hin-
Weisung nas Art. 19 de» Gesetzes vo« ^4. Mär, 1858 uud
Ziff. 9 Abs. 1- 5 de» Rormal-Erlsffe, vo« 16. « är,
aleicheu Jahre» (RlmuppS neueste Handausgabe Seite 18
Ui. ») den Auftrag, die Besttzrr derjeutgeu Fabriken oder
gewerbliche« Anlagen,Hei welchen die brzrichueteu BorauS-
setzaugru zvtrrff« , zu uuvrrweiiter, unter BerstckKhtiguug
d« uachsteheudeu vtstiwmuugeu(Z. 1 und2) zu bemerk-
stelligeuder Auwelduvg der etugetreteueu Aeuderusge« bei
der OrtSbehörde«it de« Aufügeu aufznforderu, daß für
«ichtaugeueldetr vristchernugspflichtigrZaLHördre da» Zu»
rückgebllebene au LerstcheruugSbeiträgru nachgehott»«de.
hierauf die Durchsicht der aus Fabrik« uud ähnliche Sr-
Häude bezüglich« Einträge de» FmerverstchemagSbuH»
»orzuuehmen und von de« hteuach fich« gebend« Aeade»
ruugrautrtgm de« «. Oberamt Anzeigez» «scheu.

I « eiozelueu find hiebei dies»Lg« dru Mrschetft« zu
beachten:

-1) die der Schätzung zu uuterwerseud« ZubchSrd« (Ma¬
schinen, Apparate,» erkbäuke,Fachgrsteve,LNurmisfiovev,
Rohrlrttuug« u. dergl.) stad abgesondert vo» d« Ge¬
bäuden»glichst eingehend(aut« Angabe der Gebäude,
Stockwerke rmd Lokale in welchen He fich befinde«, der
Stückzahl der Rümmer«, de» Material», Maße», bezw.
Gewicht» uud de» «ut«aßltchm« ert» dreselb« ) zu de
zeichseu. dämll daraus eutuo»«« werden kann, ob zu
ihrer Einschätzung dt« Absmdnug de» B-uriufpeltor» er¬
forderlich ist. Dabei wird «och besonder» daraus aus-
«erksa« gemacht, daß auch die elektrisch« » elevchtungS-
aulagm«ud ArasMertraguugev, soweit dieselbru eck»
GrbtndeMehörd« erschein« , in da»Mu«eldrverzrich«i»
aufzuuehm« sind. Soweit solche ZubHördsv al» uuver-
brennbar von de» Versicherung suSgruomm« »«den
wollen, ist dir» bchouder» auzugebr».

I « Jateresie der Vollständigkeit der Anmeldungen
uuds« da» Aumckdegeschäst möglichst zu vereinfache«,
e«pstehlt fich bei der Anmeldvug der Zubetzörd« die
Benützung tabellarisch augrleztrr Aa«eldaug»for«alarteu,
welche seiteo» der Aomrldepflichtige« »o« Obera« t au-
entgeltltch bezogen werd« köuum.

Dienstag , den 36. Juli
1910

L) Dte »«Meldungen der Hochdaule» von Fadrtkeu»ud
ähvlichr» gewerdltche» Aulage» zur Schätzung find ebenso
wle die Aumelduugeu sonstiger Gebäude zu behaudelu.

Dir Schätzung derselbe» ist tu der Siegel vou de,
Schätzuug»ko«» tsstou uud zwar so zeitig in Angriff zu
ueh«eu, daß solche bei der Ankunft de» Bauiuspektor»
beendigt«ud deren Ergrbni» in da» SchätzuagSprotokoll
eingetragen ist. ^

Wennr» au» brsoudereu Srstudeu wüuscheuSwert ist,
daß anch die Schätzung der Hochdaut« »«irr Lrttuug
de» » auius-rktor» vorgruowwru wirb, so ist die» recht-
zeitig«M,eigen.

3) Vri der dm» Gewkiuderal obliegeudm Durchficht der
FruerversicheruugSdücher ist desauder» auch darauf zu
acht« , baß Doppelvnficherungeu, wie fi« z. v . in Fab¬
rik«« bezüglich der Maschinen uud s-ustigru Zubehör!,«
«itouter noch vorkam«« . sowie Berstcheruage»»o« solche»
Gegevstiiuden, welche de« Zwang der Laubr-aafiali
»uterlieg« , bei Privatgesellschast« vermied« »erde».

Ja dieser Beziehung werden die Semetudebthördru,
wie auch di«SchätusgSkommtsfiou« aus dev Erlaß vo»
18. Ott. 1892, brtr. die Versicherung de, Fabrik,ube-
Hörde« bet der LaudeSaustatt(A«t»bl. S . 478) noch
besemder» hiugewkesru.

«te Vorlaged« Verzeichnisse, bez». Fehlberichte hat
M» sPätefie«» L. Geptember b. I ».

V» erfolg« . Später eiukommrude Aumeldnurea könoeu
«l» außerordentliche, aus « echuuug de, Fadrikdrfitzrr
H»>zune-«eude Schätzungen behandelt werde».

II. Die JahreSfSStzsng der Gebäude, welch» wicht
M» de» Habrike« »der sowstige» größere» gewerö
ltch«»M»l»gew gehöre», ist rdrvsall» eiuzuleiteu.

E» find dkwgewäß die Gebiudeeige»tü« rr znr Auwel-
buug der seit der letzten Jahreüschttzuug vorgeko««eueu
Reudauteu in Vauverändrruugeu bei de» Ortkbrhörde ans-
zusorderu; sodauu ist und zwar zu N«sa«g Grpte« ber

! die Durchsicht de» FenerverficheruugDbuchrk durch de» Ge-
j « einderat vorzuuehw« uud

Hz- LH, Gepteweberd». AG.
hieher zu brdrg« >ob uud wieviele Gebäude de» Grweiude
brzirl» einer neuen»ud veränderte« Schätzung oder»lasst«
etuteiluug zu unterwerfen find. Sorgfältige und vollständige
Ausstellung der Verzeichuiffr ist nötig. Die Berichte find
gareuut vond» Au«elduugen,» Zifferl zu hslteu.

Lei der Durchsicht des Feuerversicherung»»««̂ habe«
die Geweinderäte, insbesondere bezüglich«euer oder»«
«tngeschätzte, Gebäude, eine Vergleichuvg der Lraudvrrfiche-
ra«-»aufchltge«it dm neuen Gebtadestenerauschläg« vor-
Mueh«m uud in bmjmige« Fällen, wo rin ausfallende»
Mißverhältut» zwischen beiderlei Anschläge» zu Lag« tritt,
ba» Geeignet« wahrzuneh«« . » et v»rko« «« deu Austäw
dm ist hteher Vorlagez« «ach« .

Im übrig« Hab« dt«Gemeinde»« «die Versicherung»,
anschläge tusbrsoudere ia der Atchtunq genau zu prüfen,
ob nicht die Gebäude uud ihre Zabrhöcdm eine« rrtSver-
Minderung erlitten hadru oud de»hald ia de« Versicherung»

«Mag »u Sude« sei« , oder ob nicht ein« Aerrderuug tu
der»lasstfikattou eiuzutret« habe. E» find hiedet«ameut-
lich di, Vorschrtsteut« Adf. 2 «ud 4 de» Art. 19 de»
Gesetze, vom 14. Mär, 1858 über da, allmYUche Alle«
uud über audere außergewöhultchr Entwertu»g»msachm
sorgsälltg zu beacht« .
' " 3« d« V-stfuu- der Versicherung,anschläge durch dm
«emrluderat fiud die Ort»s« ersch« er »it brratrndrr
Stimme»rtzuzkeheu« de» ist tu d« hteher,» erstatt« »»
Bericht« vou de« « rmetuderat,» beurkund« , daß die»
geschehe» ist.

Nagold, den 25 Juli 1910. . . . .
». Oberamt. Mayer , Reg.-Ass. A.-V.

» « hie Ort »beh»rde«
Etwaige Auträgr auf Vwleihuug de» Fmerwehrdirust-

ehr« ,eich« , sind bi, ». August 1910 hteher vorzulrg« .
Dabet stob die Bestimm»»««» de» Miu.-Erlüffe» vo« 1.
Nov. 1906M.-«bl. » . 321 zu beacht« .

Nagold, 25. Juli 1910. . . . .
Mayer, Neg.-Ass. A.-V.

V » r « ifch , M - S - rftcht.
«iuftige Führer H-» Zewtr«« » soll

der Straßburger UutverMiSvahu tun., de, Ltraßburger UntverMsprofeffor, sein.
E, ist in » arburg-Högtr, al» Neich»t«grka>didat auf« ,
stellt, wo er sicher gewählt wird. Die «ommeutare. die
fich in nttramoutaaeu Blättern hierzu stad« , deut« b«eit»
au. welche Ausgabe» Späh» juu. tu der Portei ,» erfüll«
Hab« wird. Za bemerken ist, daß Spahs jau. etu Gegner
de» demokratisch« Flügel, t« Zentrum ist uud fich eb«
erst gegen dte Einführung de» Neichstagswahlrrchl» i»
Preußen ausgesprochen hat.

I « «iwer Erörtern «- da» Streite » «« Masse»-
«au« teilt der Berliner Vertreter der „Frks. Ztg." mit,
daß Baffrrmao« erst vor kurze« tu verlt» »et« Netch»-
kauzlrr war, uud zwar nicht nnr tu Sach« der elsaß-loth-
rtngtschm»erfaffsu,«frage.

Zw de» Er « »rdn»g eiwes Drwtfche« i» Haiss«
wird gemeldet, daß dte Lage dort ernst sei. In geheim«
Sitzungen werde der Haß gegen die Deutsch« geschürt, um
dte Bestrafung der Mörder Hager» ab,«schwäche» uud Un¬
ruhen hervorzurnseu. Der türkische Minister de« Aeußer»
versicherte de« deutsch« Botschafter, daß alle Maßregeln
getroffen worden sei« , um die chrtstltche Vevölkeravg tu
Haiffa zu schützen»ob die Mörder de« Deutsche» Uuger
seftzuuehmru. Trudarw« uud Soldaten find bereits tu
Haiffa eiugetroff« , um die Ordunug aufrecht zu erhall« .

Helgrlawd ist jetzt « it UHIawf seiner »0jSH-
rigeo Zugehörigkeit zu« Deutsch« Reich in die Zahl der
NelchSkrtegShts« riugerriht worbe». Der Hafen, drff«
»an j'tzt»0» der Mariuebehörde auf der Insel »etriebeu
wird, soll tu erster Linie zur Ansnahwe klrtuerer Kri g»
fahrzluge di« e», daurb« aber auch als Schutz- »ud Röt¬
has« für Handelsschiff« zur » ersstguug steh« .

Me Holdinfel
6 vo« « lark Russell.

»ottsch»»,.
Dritte» »apllel.

Mriwr Mttpafs«girre.
Ich lchLe« ich zu Bett, konnte aber uicht rinschlaf«

»ud beueidrte Lolledge, de», die Braudyflafche beg« m zur
Hund, wie riu Loter schlief. Sicher Hatte er weder von
de« Zusammenstoß noch vou de« gauzru Lärm anch»»,
da» geringste bemerkt. —

Ach, w« dag«ine Nacht! Da» Loben de» « nK»
»ah« tmmer meh, Pi; «r schien zu einem richtig« fest«
Star» « wachsen zu uwlleu. O, diese fortwährevd« »»-
«trägllch« Geräusch«! Dies«, Q«titschm. »uackm uud
Auarr« der Hotzwerk». da» Vedrüst dev auprasteud«
Wogeu. ihr«im^ esetzw, Masche»»der Deck, da, gurgelude
Abfiieß« de» Maffer» durch fite Spetgutteu, da» moweu-
tme. rnckwetsr« trtzm de, Schiffe» heim Schl«, «ine»
schweren See geg« de« Bug. da, Gefühl atemlose» Hiuab-
stürzen», wrur dar Schiff vom»am« eine»hohen Melle«,
»age» jäh tu da» Lal schoß, die widerwärtigen Pendel-
schwiuguug« der au der Mm» bäupudru«leider, »I«
halderstlckim LuSruse au» de, « achbmkabluev, »ud dazu
da» Getrawpel und dar «ivtöuige rauh«Ses«,, der Mm».
schast auf » eck»ei« Beschlag« «ud « eff» de, Segel—
ja, da» aSo» kann elu« . der ge« schlaft« will, wohl zur
verzweifln»- Zrlugeu. Doch ich wußte jür« , srtherer Er-

sah»»«, , daß die erste Nacht auf etuem Schiff immer dte
schlimmste ist, «ud dieser Gedanke beruhigte« ich allmählich
»ud»rächte mir « blich Schlaf.

Au» diese« wnrde tch um halb acht vom Steward ge-
weckt, der nnsragtr, ob ich warme» « affe, zu« Raster«
wünschte. ES dauerte«ine gauze» eile, bi» ich all weine
Sinne Sets«»« ,« hatte, »nd, da ich merkte, welch eine
schwere See ging, sagte:

Dank«. H« t wird nicht rastert; Hobe keine Lust, « kr
dir Mas« abMschuetdm. Mte steht der Wind»

Stnr» au» Süd« , Her». Da« Schiff länst wle ei«
Ranchwirdel über dal Maffer.

Er wurde abgeruf« .
Tolledge erwachte, dehnte sich uudlgähute: Bet George,

w« da» ein Schlaf!
Ra. uud alle» Eleud weggeschlas« ? « z»?
MScht'» wüuschm. Verspüre keine Lust zum Aafstehe».

Mau wird mir doch da» btßch« Frühstück, da» ich viel¬
leicht genieß« k««o, hterherbriugm?

SeldstverBäudltch.
«a , gibt? Reue,- viud wir scho» t« « laut»?

fragt« er »tt rluer Stimme, al» ob ihn mit de» völligen
Wachwerdr» du» Gefühl der Serkruukheit»0» »eue«
überktme.

Sott bewahre. Roch keine Spur vom« laut». Habe»
wthnud der Nacht bloß«tu» FischrrschuverLberfegelt«ud
eiu« Menge Mensche» ersäuft. E» war schrecklich.

R», gmu» erwundu» ist so ela Lram» Kcht bei de«
Mett« .

«ar gar kein Lrau«. Ich spreche tu volle« Brust.
Ach, rede» Sie wir doch uicht» vor. Davon hätte ich

doch auch etwa» werke» «äff« .
E» ist aber so, wir ich sage; Sie köuur« fich drauf

verlasse». Mit Mühe rettet« wir noch etu Boot» it Mit«-
uer» uud Fraue», die ander» stud rrtruukru.

Schauderhast! La» Unglück hätte edrusogut uv»treffen
könne». La sehen Sie aber, Dugdale, wiee»geh». Sester,
redet« Sie noch vou de« L.rguügeu der Artse, rmd gleich
die erste Rächt passiert so etwa». Este schöne» Vergüt,« ,
keine Minute seine» Leb« , sicher,« sei». Mir wird scho»
wieder ganz schlecht. Bitte, reich« Sie wir doch die Flasch«
Aosmartnwaffer au» meiue« «offrr. — Viel« Laut. Uad
würden Sie bei« Frühstück so sreuudlich sei«, zu sag« ,
-aß wir eiue Lasse Lee gebracht wird?

«euu e» Ihn« «ögltch ist, steh« Sie lieber auf.
Dte Seekrankheit zu pflege», « acht dm Däwou nur au-
barmherziger. Sehe» Sir etwa» aus Dick; der« iud bläß
Jhu« dm »« » Anfallweg. RoSmartvwaffer»odBrandy
tun er nicht. Glaub« Sie » einer Erfahrung— eiu her«
haste» Stück Pökelfleisch oder sonst wa» «rästtge», da»
Ihre Zähne schärst uud Ihr« Kinnladen zu tu» gibt,
hilft schneller.

Suade! Sri« Sie still! red« Sie mir nicht dou essen!
wehrte er ub »ud drehte sich»it de« Erficht»ach der
Waud. Mährend ich « ich dauu rasch fertig aukleidrt«,
hörte ich um noch, »te e, jäwwerlich stöhutr.

A» FrühstückStisch fand ich nur wenige Herr« : Oberst
Vuuuister, der feine» licke tückisch wie et»brugalischr, Liger



L » »»r » e,isch «« P «,k«« e«t Ist «« Gnwrstag
di, NralernnstSvorlagebeireffeud dis Bewikliguug eiseS
anßerorvrutl'chrn Kredit' von vier Mistiouen Kronen zu
Z»«ckt» der LavdeSvkrtridistnug« it großer Mehrheit au-
genommen worden.

I » Freu »kr eich hat ei» «e» e- »« fangraich «-
W« ! über de» dentsch.frauzösische» Leies i» erscheinen be¬
sonnen, deffe, Her« »,ade », « Minisiertu» de» Aesßer»
tzeronlaßt » « den iß. D,S achiitudigr Merk evthtlt die
frau^ stsche, diplomatischen Aktenstücke über de» Ursprung
drD LriegeLu»d sei Nachweises, de- die französische Diplo-
«alte für des An. bi«ch des Krieges sicht verantwortlich
gemacht» erde, könne. Latse» Napolro» Hede eise rein
persönlich« Politik betriebe», hie « tt der Anffassong der
sran^ stschen Diplomatie i» Widerspruch ßa»d. » iS jetzt
find »» et Bände de, « er» , da, » eit asiheU. erschieve».
I » de» solgrade» Büsdr» sellea ßch auch zahlreiche für
Deutsch!,us drsesder, istereffavtr Dokumente üder die Er»
halt»», der dmischra Klrinsiaotrn defiade».

H » Nie « «,, « hat » a» >eae» die fieaeeiche«
Anssiändtsche» de» Hase» ve» Vlnesteld» blockten. Diese
Moßu ĥme iß v<» Narwrgrn aserieset » erd» , wa» i»
de» Verrietst»» Staate » ve» » » erita Mißvergküge« erregt,
«as Vsrstellnng tateresfierter HandelSkreise hat da, omeri-
iasische StootSdeportementeise da, » erhalte» Ner» ege»,
«tßbtllt- evdr Erklärvng adsegrde» vvd ri»e Abschrift dieser
Erklärung der norwegischen« esnndtschoft übermittelt.

»te , „ ez,l «»ische « egia»»«, hat -1»e «e» a
«eßi» » »»s erlasse», »ach der »>e Lebensmittel, dir »ach
«rvezsela exportiert » nve», der Besehet»!, »», ei»«S Ge-
snudhettSomteS bedürffru.

Hag«»-KsulgSstter,.
Au« Gtlltt » d Lutz.

R«, lv v« re. s «lt ror»
* M «»d»r,,W »rdesch,i »e. « ie von kompetenter

Sette Verl artet , » Kd lm « eicht amt de, Innern eise Vor¬
lage für de» » ratsche» Reichstag ousgeorbettet, die be-
deutende oad eiaschseidende Einschränkungen bet der Gr»
t ilnug da» Viaedergewerbrscheise» vorßrht. Die » orlage
bezweckt die Erteil»», de» » a»de»ge» rrbtschei»kS vam
R,ch» riS de, » edülsaiße, «bhü»gis zu mache». Mit
Pesr'edtgong ka»» kovßattert » erde», da- diese Vorloste
eise Veschläaknng de, lüßtgr» HonsierhemdrlS bezweckt.

* Leder de» heatige » Staad das Esperaal»
«acht die Jnltnnmmer de, . Sa Esprrnntisio" salgesd« i».
tereßaate «»gäbe«: R»ch i« de« ebe« verfloß?»«» Halb-
sehr machte Esperanto sehr erfreuliche Fortschritte, sodaß
die Iaht der Esperanto.Vereise brrrttS da, »wette Lassend
Überschritte» hat. Vesouder, » ar iv « ußlasd, Italien,
de» » ».taußaates »ad Nordamerika eis besavder«, Steige»
de» GsperaLt»brweg»»g »s regtsirtereu, » ährend dieselbe in
Frankreich »»d Gsglaud mtt der gleiches E,ergte wir
bisher jortschrritet. Jp De,tschla»d beßehr» , . Zt . schon
gegen 2S0 Esperanto-Vereine »»d gegen 11b Esperanto-
«nSknuststrSrn, von dese» die de» V. D. G. t« Leipzig,
Lar»lt»e»ßr . b, argewtrse« iß, gege» Einsendung von 1»
Pfennig iv VrirsmsrkW eis Esperasto.Lehrbsch » U ans-
kltceadrs Schrlstea portofrei »s versende«.

vast Teiwach , 3b. Juli . (Lvrr.) Trotz der ossaugS
sehr zweiseldaften Witter»«» «»d trotzdemt» de» Lmgrbvrg
verschiedene vera»ß«lts»gen aller Art ßattsemde», hatte da»
Lein och er Jacobifeß (Hah»e»1anz) der» » ttSenehwi-
gssg Knratel der Lbsigtn Lhorlotte Wathilde-Gtiftnrg
aas de» geßrige» Sormtag verlegt » ardr, risrs nngeahnte«
Zsurg zo ve zeich»e». Per Vahv, « sto, « ad, Wage» »od
za Faß ßrbmte» alerseit» 8 »ichanrr herbei. Der »rigivrir
Fesizsg, i» de» dt« schmuse» Sä «, und Lald 'rachte»
wieder zahlreich vertrete» wäre», »ah» v« 3 lldr bei«
«athaa » seine Anssiellnng»»d bewegte ßch miler Vortrav
von Fffkretter« t» VeHStracht dmch die beflagge» Ort»«
ßraßes z»m Frßplatze, de« sogesasnte» Li»desgartea de»

über die « nwrsrsde» schwrtseo lieh; Herrn Lmmrt, seine»
Leichen» La»vjchast»« alrr , « tt zottige» Vart, langen, über
de» Nacken herabwallesdr» Socke» nad knrze« Gammetrock mit
brette» Llappkrage», as» de« sein langer dünner Ha!»
«mporragt«. » ie die Stange einer Vogelscheuche an» de» sie
vmhüllrvdes « np»tz. Ferner dev dicke» Holländer, Herrn
Pete» HemSkirk, der bla- und übernächtig autseh, die Weste
schief zngrkaäpst hotte und Übei haust zirmlich « a»grlhaft
aogekletdrt war. Vei ihm sa- e» zwei junge Prämie »amea»
Sreenhr» «ob Fakthorse , sowie Herr Silva,v » Johnson,
eilf'Joursaliß , der in Bombatz oderKalknk' a riue Z '.tt»»g
gräudes wollte. Er hatte eisen ksgrlsbrmigeu Kops und
da» Gesicht eine» Schwierenkamödiovte» » tt de« diesen
L««teu eigene» bläuliches Schimmer ans de» Wangen, wevu
sie glatt rasiert sind. Seine kleine» schwarze», »»ruhige»
Nagen verriete» »ugrwbhvltche Intelligenz, gleichzeitig aber
ynch eine nicht geringe Dosis Srlbßgrfälliakett. « s der
Spitze der Las, ! sah Kapitän Keellv, in seiner gewöhn¬
lichen adretten Uvisoim, und >h» gegenüber, am anderes
Ende de» Lisch»», i» saß gleicher Uvtfor» , Herr Prouee.

(Forts, salzt.)
-r-

Saosrächooj «»- , « »»- », D.r 1»jthrige Harald
Eaßbmy schritt seiner kletaeu Stiesschweß«, de« Hai» ab,
verwundete seines Vater durch riueu « evolvrrschu- und er-
»Uff dann dir Flocht. Ja Fuhr » e»ka»»te ihn et» Poltziß
u»d ging ans ihn z». Der junge Mann suchte,s ruiko« .
men md drehte sichi« Lausen immer wieder um. um cuf
feine Verfolger mit eiere« Revolver zu schtr- rr , glkcklicher-

Vadhotel», welcher Platz vom Vesitzer kn «uelgknuützlger
»eise de« feßgrSeadeu Vereinen(Schwarzwaldbezirk». Per«
schiaeraug»- und ValkStrachteu-Verri«) zar Verfügung ge-
stellt» ar. Hier begannen die V»l?>bel«ßigrr»ge, : Wetila»f
de» gonge» »ud « ltr», letztere i« Lracht. La»n folgte
d« Hah » euta » z «ebß Sackhüpsru, Sch«hwechsel, Seil»
ziehen, » afferträgertx»eu sr. Le» Schluß bildete da»
Esrlwettresne », da» große Heiterkeit erregte.

Hör », 3». J »lt. Sester» abend geriete» t» einer
Wirtschaft i» der N ckarflraße hiesige ju»ge Vnrsche» mit
arSwirttjea jungen Leute» in Streit , wobei e» bl»ttgr
«äpfe gab.

r Mo«-» - L»>, 3b. Juli . Von dem Oberlehrer Lres,
as» Lonwrtler, hiesige» Oberamt», der »ach riarr L»»r im
Gebier de» Jsiager bei Meran vermißt w»rde, hat « a»
»och immer kein« Spur . Dir Expedition die «ach dem
Vermißten fachte, iß »»verricht«» » Sache zurückgekrhrt.
Am « bha»g de» klei»«» Jsiuger wurde» vos esse« Httte»
Segeußäude gesrmden, die angrbltch Lrefz gehärt habe«
solle». S» iß nicht a-Sgeschllsse», da- Lrefz a« der be-
treffesde» Stellt ahgrßürzt iß. L« da» nähere seßzustelle»,
iß eise »wette Expedition bereit» «vterweg».

r MememsSog, 2b. galt . Ei» verhrirstetrr Sold,
«rirttk» wsrde a» da» Kgl. Amtsgericht ekrgeltefert. Er
soll «1» Le«ge bei einer Verhandlung Wege« Lärperverletznag
die km La»f« diese» Frvhjehr» vor de» hiesige» « ml»,
kericht ßattsaad, «»wahre « «»sagt« gemacht habe». Der
soaß gut bel«u» »»det« Mann wird sichm » » egen Meiseid»
z» verantworte» habe».

r » ildsad , 8b. Juli . De, seit IS. diese, Mo»at»
fehlende Hol,satter V. von hier wurde geßer« znfälliger.
weise von Kurgäste» am « bhauge de» « ollwaßertalr» bei«
Kurhotrlweg tot ausgefnsde». Der i» de» SOe» Iahreo
stehende Mau«, de« vor einige»! Jahre » feine Frau weg.
gestorben war, hatte sich— wohl an» Schwermut — er-
hängt. Ma» h«ttk, al» er länger« 8 «it fehlte, « rhnliche»
vermutet nud schoni« de« letzte» Wochen die Wälder vo»
vchulkiuderu unter Leitung de» Forstwart» durchsucht, aber
erfolglos. Auch eia Polizeihund war dabei verwendet wordnr.

z »e»- e»Kabt , 2b. Iali . Am SamStag »achmtttag
hat Herr Kunstmaler Frokoese, al» er ans ei»e« Spazier»
gang mit Ptlzesawwrl» beschäftigt war, t» ei»er junge»
La»urni«lt»r i« WittleuSweilerWald die Leiche de» seit
11. Jansar d. I . vermißte» früheren Me»«rr Haa » vo«
hier avfgef»nteo. Hca» hat, » ie de» Tatbestand ergab,
Selbstmord dmch Erhänge» verübt. Dt« Leiche, welche
durch die Kinder de» Verstorbene« al» die ihre» Vater»
erkannt worden war. war unr noch ei» Skelett.

r Wo« Va»de, 2b. J »lt. Die deutsche La«d» irt.
schuft bifriedtzt brkau»1lich de« dtntsche» Vrdarf a»
Eier » a»ch »icht au»ährr«d; De»tschlaud» »- jährlich für
mehr als 130 Milltovr» Mark Eier a«» di« « »»laude, vor
alle» an? « aßlaud »ud Oesterretch-Lugar», aber auch a»,
de» Niederlanden, Italien , vulgarieu »ud « smänir» impor.
tiere«. Lud ebenso genügt dt« deutsche Geflügelzucht
keiner» »«»: pro Iah » fähre» wir für r»«d 24 Millto«»»
Mark Gänse, für 13 Millionen Mark Hühner, für 3 Mill.
Mark Enten und für 10 Mil . Mark geschlachtete» Feder-
Vieh ein. Da« zeizt, welche AnSdehuungSmöglichkekte«
»»seren Landwirten hier »och osfe« stehe», die bisher rnr
leider vtü zu wenig gmützt wurden.

Stmttgart , 2b. Juli . Da» Waisenhaus
begeht Hinte »vier zahlreicher Veteiliznug da» Fest sei«r»
200jthrtgrn krstthen». « u» dtesem « »laß haben die
Waisruktudr» ei»e v«»e schmucke ll»isor» erhalte».

Gt « tt, »ot, 25. Juli . Die ErLffunvg de» S. Lentsche«
Stevographeutagk System SavelSbergk '! gestaltete
sich zu eine» Kavdzeburg, wie sie »och keine der voran! .
grsauzruen Lszuoges sah. « uwesend wäre» die Reste.
n .ug»vrrtrete, »»»Württemberg, Oesterreich-Lugarn. Voyrru,
Sachse» »»d Sachsen. Weimar. Die Letlnrhmerzahl am
VundeStag bekägt über 8000. Der Smpsavgrabesd im
Festsaal der Liederhallr nahm eines glänzendes Verlass.
Die Eröffnen» erfolgte programmäßtg._
wrtje »hue zv treffen. Bald vermehrte sich die Jahl der
Verfolger, schließlich gelange», dev Flüchtling in eine Sack«
gaffe z» drängen. Der Revolver hielt die Polizist«, jedoch
nochi» respektvoller Entfernung bi« ihrer etwa bO versa« .
mrlt war«». Noch einmal gab Eaßbmy eine» Echrrcksch»-
ab. ka, « kletterte er schnell über rt«en Jan » urd lief über
da» dahinter befindliche offene Feld weg. Jwri Polizist»
Ware» ihm Zier dicht a«f de» Ferse» »sd brwarfe» ihs
»tt Steinen. Da gab Eastbnry eine» Schuß ass die eigene
Vrvst ab, die Kegel glitt jttoch au einem Metallkvops ab.
Nen hielt er dir Rrvolvermüudung a» di« Schläfe und
drückte zweimal hintereinander ad. Obwohl schwer ver.
wendet, feuerte er doch noch einer- Schuß auf setve Ver¬
folge» ab, dir ihs i« «tchsteu« ngrvblick jedoch rntwaffaet
«ud ststgevommrn Haitee.

U »f di« Gefahre » der »erst «» - »1»adel » wird
gegenwärtig zur Reisezeit in »erschrrdevru Plätters « tt
«echt hiugrwtesrn. Veschwrrde» von « eisruden, die sich
dmch die d» he»dkv Spieße ihrer Nachbariunk» in des
Lospee« grsährtrt fühle», si»d a» der LagrSordnun- , md
schos wird rach der Seletzgrbnug genese», dir da» Lragea
brvorstehrrdr» H»trakelu »hre praktische Schutzhülle ver¬
biete» soll. Wie Wik« e», wenn an der - and eine» sch»»
brstehrndeu Gesetze» die Dame», die ihre Mitwruschc» aus
solche« rt ängstiero, wrgeu »nb«f»gte« Weffevirageu» zu»
VeraniwortL! g gezogen würden st Lebrizer» hat olle» Gruße»
der Stadthavpimauv vo« Moskau hier schon rivgegriffe»
u,d für die Straßenbahn die Verfügung erlassen, »aß di«
vor stehenden Spitze» de, Hutnadeln durch Hülsen oder

«Inttgarl,
des « t

. Sb. Juli . Die Meldung eisiger
Vlültrr über des idsturz eine» Kansmaun» J »lin» Krnjg
a»r Stuttgart von dir bchußerspitze in des Dolomite» be-
ruht, wie der Schw. Merkur « Meilen kan», ans einem
Mißversiävdni»; sie iß eine Urbertrnguug der Uusall» de»
Kanfkavuk Otto Widmotzer, der bei der Firma Julia»
Krug als Prokurist augestellt war, ans dseseu Namen. Wid-
»ayer ist vekamMich ans de« Abstieg von der Drrlschasie?-
spitze eine« Herzfchkag» legen. Die ärztliche Unte.fnchnng
hat ergebe», daß da» Her, Wtdmaher», infolge Erweit« .
an», einer verzto », auch weniger ansirengeudrr« rt nicht
mehr gewachsen gewesen wäre.

T «di»ge» , 2b. Jvl ». « l» da, Pferd de» Metzger-
«eist?»« - akselmav» am Freita, »dend j« die Schw-» me
geritten wurde, erlitt e» l« Neckar einen Hrrzschlag und
verendete augenblicklich.

r Le»»- «», , 2S. Juli . Vor dem Waldhorn hielt
am Samrtag eia Eierhändler. Dies« Gelegenheit benutzte
»tu Parbtigrhevdrr und fällte stink Lasches mtt Eier. Der
dazu kommende Händler gad dem Dieb einige Ohrfeigen
vud zerschlug ihm die Eier in den Lasch;«. « lS er später
Vutter verkaufen wollte, den er ebensallr ass seine» Wagen
«ttfährte , war sriu ganzer Vorrat verschwunden. Anzüge
ist erstattet.

r Le»»berg , 2S. Juli . In dem Eltlngrr Gemeinde-
Wald wsrde gestern adevd V»3 vhr der Jagdaufseher Kaiser
von Wilderern augeschvffe». Kau« Hütte er des Wald
betrete», al» thu zwei Schüße trafen, einer ku die Füße
»nd einer tu de» Kops. Hente morgen wnrde er nach
Stnttgart in et» Hospital Sbergeführt. Die Liter sind
noch »icht bekannt.

8 «dwi, »b»rg, 24. Juli . Dir diesjährige Haupt-
versammlsng de» Württ. Geometer verein » sond gestern
unter zahkretcher Vetetiigung der MU»lteder ou» allen
Leilr« de» Lande» in der städtische» Turnhalle statt.

r Pim . che, O« . Maulbronn, 2b. Juli . Lbwenwsrt
Vrandsurr von hier fuhr « tt seine« Fuhrwerk nach Pforz«
beim, um Latrine zu hole». Jwischm Orschelirosu und
Niefern wollte er die Vordermlgg»Senätzen, v« zu bremse»,
»odei sich da» Leitseil um dt» Bremse wickelte. Vraudaue»
fiel dadurch vom Wagen, wobei ihm die Näder übe» de»
rechten Fuß ginge«, er anch mehrere» «!« hrrsmgrschleudrrt
und geschleift wnrde, so daß er » egen der erlittenen Ver¬
letzung!« ärztliche Behandlung iv Anspruch nehme» wußte.

«nach , 2b. Juli . De» Württ. Vrirstanbevliebhad» .
verein hatte seine Landen o« Samrtag morgen 6.30 Uhr
in Ostende anfgelaffrn. Sine derselbe« traf bereit» »ester»
mor»e» 8 Uhr iv ihre« Schlage wieder ei». Sie hatte
die 600 Km. lause Strecke in 2b'/» Stauden zmückgelegt.
Der glückliche Besitzer de, Lterr» ist der Lskomvlivführer
Gasser von hier.

O » n« « . L ., 3b. Juli , » er Stadtschnltheiß
Kasverer non hier, der seit einige?! Wach!« flüchtig ge¬
gangen ist und Hinte» de« rin Strckbltrs erlaßt» worden
»ar , ist hie» verhaftet worden, a!» er seire Angehörigen
besuchen wollte.

Ner -r- ei» . 35. Joli . Di« » itttUirsg. daß
der Landjäger vo» Ebvat von «tu» Zigrnuttiaude erschoßt»
worden sei, bestätigt sich nicht.

r Wange » i. « ., 2b. Juli . Ein etwa 10 m langer
L«U dr» massive», 3'/,stückige-! Vordrrwand de- Ksäpslee'«
schrv EisenmagoziLd au de» Argen stürzt« «nter laste« Ge-
läse ans die Straße gegen den Spiialgarteu . Glücklicher¬
weise befand sich znr 8 «lt uirwand ans der soufi sehr frr-
qneuit rtev Straße . Die Ursache scheint darin zu liegen,
laß die Mevge seS im Magazin anfsestellte» LaueetserS
eines der ansedrachtt» Gestelle abdröckte; dieses fiel weiter
ans saS vor ihm stehende«nd so svrt, bis die ganze Wucht
die vordrrwand traf und diese hinanSdrllckte. Das Ge-
wicht des Eisens wird auf einige tanfend Jentver geschätzt.

r NaNrnSdnrg , 3b. Juli . I » Elisabeth!ukrsükev.
Hans hier hat sich »in 34 Jahr « aller » aneevssh« von
Baindt, der vor elsi,ea Lazen mit gnte» Erfolg operiert
worden » ar und völlt- r Wiederhnstrllnrg erhoffe« dnrste,
offenbar in einer plötzliche« Anwaudinng von SrtsteSfiörnng

Knöpfe »» sich« » find. ES heißt, daß die MeSkaner
Damen Protestkundgebungen Plauen, — dennoch, die Forde-
»nng der ungefährliche, Hutnadel ist berechtigt. Dache der
Jrdnßrie wäre er, auäschlt ßlich Nadeln mit 3 Knöpfen in
de« Handel zv düngen, so daß die etskoöpfigeu vtcht « ehr
für schick gelten. Dawil wäre am sicherste« ditse spitzige
Frage gelöst.

»ovvakt « Meldnng . Ja einer englischen Ir tan»
wurde soigrvdrS Beispiel eine» möglichst korrekten VrrickteS
vrröff.uüicht, nach wrledi» der Vater riur» ov den Moser«
erkravkte» Kinde- d ê für ei« n solchen Fall ges' tzl̂ch erfor¬
derliche Metturg an die Behörde eivreicht. Nach ^ ugem
Urberlegev»ringt e, rvdltch da, so' gende zvstavdn Hier-
»tt wache ich die Arzlge , da» « rin Kind. » Aller von
acht Monate», an de» Maseru rrkraukt ist, wie dir Negier-
vva verschreibt."

«iesa ES gibt große Tischgesellschaft vvd
Marianne weed vw^e» oft rud eindringlich ermehvt, sich
manierlich und bescheiden zv bevehweu. Vis zum Schluß
der Lasrt geht ovch oller get, Mariavue spricht» evig vvd
ißt me», vvd schließlich vttichwiudet sie. Nach fünf Minute«
erschrirt sie bedenlrnd fröhlicher wieder «ud sagt zur stau-
nevdrs Lifchgeskvschasl: . Alle Knöpfe Hab ich offen «.

Eine wihlhabevd,, aber stark « tt Jargon behaskte
jüdische Dame erzählte mir stolz, ihre » ivder beküwen srhr
reure französische«nd rnolische Stnndeu. Ich sragte har» .
l,S : . Na, vvd deutsch?" . Nnl" sagte sie nvd sab » ich
sehr lrsiavvt an, »Dattsch lvu ' wir sr." („Jgd .")



die Pulsader geösfrret uud sich sei« Tascheumrstesuuterhalb
He» Kehlkopse» t« de» Hal» gestaßeu. » l» dir Kraulen«
schwestee aus ihre« KoutroSgav» «ach de« Patieute»
schaute, hatte er sich»»llstäudig verblutet.

r Waindt O>. Rave«»8«rg, SS. Juli . I « Oktober
». I . » « de etue» Bauer» i>MarSMeiler ei« Portemeusate
mit 880 » orsuter S »laue« ReichSbaukuotru, Hie iu
eiue« äußerea Seiteusach steckte», ««stöhle», » er Lieb
» «»de alsbald »erfolgt »sd tu » «rlesbach etugeholt. E»
saude» stch vou de« «estohlrue« Veld »ur «och ISO
»ei ihm vor. De« Geldbeutel, «ab er au, unterwegs t«
»alde » ease» »rsk» zu habe«, sicht » tffesd daß i» ihm
auch »och 200 i» Papiergeld steckte». Damal» » »»de
larr̂ e aber »ergebe«» uach dem Geldbeutel gesucht. Dieser
Lage hat uu« aber eiu Holzhauer deu Geldbuttel mit de»
beide» vauluote« i» de« fragliche« « albe gefuudr» «sd
de« rechtmäßige» Sigeutstmer zugestrllt. Der Geldbeutel
»ar »ou Mäuse» stark sugeuagt, die beide« vauluote»,
»ohl etwa» fleckig, aber doch gut erhalte«.

r « iderach , 25. Jalt . Die Hauptdersammluug der
Wärtt KörperschastSbeamtrs i« der Lmmhslle wa,
sehr zahlreich besucht. Der vorfltzeude, Oberbürgermeister
Lr . Gödel au» Hrklbro««, erstattete de» RecheuschaftSbrricht.
Er streifte die Frage, eiu» Archive,richtuug, der » ertz«.
Mach»firuer «sd der beka»»teu Fälle i« Löchgau»sd Steck«
hei» . Letztere brzekchsete er el» AuSushMtsälle«ud betoute,
die Nuavtafibarkett de» Staude» der » brperschast». «ud
Gemeiudebeamte». Stadtschulihüß Gaur au» Nürtingeu
sprach über die Aeuderuugru de» Pe«sto«»gesetzr» uud schlug
eiue ResoluLtou»er, die verbksfer««r.S»srfchläae macht«ud
dir fossttse« vereise »o» Gemeinde« »ud Körperschaft»«
beamte« zu« Veit ritt aussordert, «vorauf die Resolution
eiustimmig sugeromse« wurde. Stadtschsltheiß Glückher
au» Rottmril sprach über die Jrseufürsorge iu Württem-
brrg »kd keautraste ri«e »e»r Irresaustakt oder eise Sr«
mi !er«eg der bestehesdeu Austalteu, womit sich die ver¬
sa» ml««g rbeuso eisoerstasdeu erklärte, wie mit de« Au»«
sühmsge« de» Stadtpfarrer » Wütericha«k Stuttgart über
Jugeudsürsorge sud Fürforgrerziehnug. Rach der vor-
uahme ros « ahlr« beschlofie», die sächste Laude»«
»frssmmlv«« im Jahre 1911 tu Lalw abzuhalte».

Friedrich,Hase ». 25. Juli , « m « amstsg
«achwrttag statt tr die Pituzesfis Lherese »os Bayer« dem
KöuiLspaor imköuWchek Schlbffe eteeu Besuch ab. Gestern
morgru brachte de, Verein württ. RörperschastSbeamteu vom
Gchiff au» de« Kösigspsar eiue Huldiguuz dar.

r Friedrich,Hase », 25. Juli . Iu eisiges Blätter»
findet stch die Nachricht, daß die bereit» einmal vertagte
große Ferufahrt de» , L Z 6* sech Wim uach de« jetzt
vorliegende» DispMiovev bestimmt iu der letzte» August.
Woche stattstadet. Wie die Lastschiffbau ZeppelinG.m.b.H.
dem Süddeutschen Torrespoudrszbsreau « itteilt, ist diese
Nachricht falsch. Jrgrud welche bestimmte Dtßposttioueu
über dir Wiener Fahrt find »och sicht getrvffeu.

Friedrich,Hase «, 25. Jalt . Die ersten Ausstiege
mit dem „L. 8 - 6' werde» «ksaug» August stattfiudeu.
Am 15 Asgust soll da» Listschiff, w.ua » Sgltch, iu » adeu«
Bades sein.

Gericht,sa,!.
Tüdiagea , 25 Irl '. Strafkammer. Wege» Untreue

uvd Betrug» wurde der Zemeutarbritrr Frauz de Marco
tu Rmtliusko zu 3 Moualru Grfäuxut» verurteilt. G,
hatte eiu« Reutliuger Basstrwa durch gefälschte Lohulistm
um 820 betrogen, «ud größere Poster Zemrut zu seine«
Ratzes »erlauft sud de» Erlitt sutrrschlabru.

Deutsches Reich.
«ar « », 25. Jalt . Die Täterschaft der i« der

Ltchleurade , vombeuafsSre Verhaftete « ist durchau»
»och utcht erwiesen. Die Verhaftetes habe» eine» umfang«
reich,» Alibibewet» dafür augrtretra, daß eiue Perlettuug
vou Zrsälles vo. ltezt, »ad daß ste die «öttge» 3000 ^tz
brreitL vou audrrer Seite bestimmt zugrfagt erhalte« hatten.
Di« angebliche Jrreführuug der Palt,et befreite stch gleich«
fall», da st« »ar da» erzählt Hades, wa» der ganze O t
stch erzählte. Neblige«» gehe« die Srprefferbriefr auch uach
der « r,Haftung der verdächtige» weiter.

«arli », 25. Juli . Ein 17jäh,. Zahutechuikerlehrlisg
stahl seiue» tu der Sommerfrische befindliche» » ater, eiue«
Reutier «u» dem Westm, für 6SS00 Brillaute ».
8 »ubelauute Bardame» versetztm die Sache».

r Bo » der dayrifche » Grrwge , 25. Jalt . Bet
«tuer unvermutet vsrgeaommrueuKovtrolle iu de« vücheru
de» ZahlmeisterrasptrautmDormaier am Bezirk»komma«bo
iu Dilltsge« stellte» stch Naregelmäßigkeiteuv' rschtebeuer
Art hrrau». Dormeier lß flüchtig gegauge«, kouute
aber i« Augrburg sestgeuommeu werde».

r B »« der datzevische« Gr ««z», 25. Juli . Geste,»
früh wurde bet« Karlrhos eiu Milderer vom fürstlich
«aSmsteiv ' Oetttusschm Förster bei« Wildern betroffen
»ud, al» er auf deu Förster aulegte, erschossen.

Haaaoder , 23. Juli . Marx« » urchordt , die ja«
grudltche dramatische Säugers» de» Hoftheater» tu Hau-
»»ver. wurde vom 1. September ab al» Nachsolgeri» des
verstorbeseu Fräulein» Satter aus 5 Jahre beim Statt«
garte? Hoftheater verpflichtet.

De » jiiagste Soldat de» Wrlt . Der GrbZroß«
Herzog»ou Mecklenburg-Schwer!» ist wenige Wochen nach
seiuer Gehurt iu dir Stammrolle der Leiblompauie de»
Mecklenburgische» Greuadirr-Rrgimeut» Rr . 89 al» jüngster
Relrut eingetragen worden, v » ist die» eine althergebrachte
Sitte . Der Großherzog vou Meckleuburg-Gchwertu ist seiuer«
zeit ebenfalls bald »ach seiner Geburt der L:ibko« ps«ir
de» geuauute« Regime«!» al» Rekrut zugetrtlt » ordru «ud
Hst bet dieser alle Dieustgrabe bi» z» seiuer Beförderung
zum Leutuaut i« 10. Lebeusjahre durchlaufe». Der jiiugst«
Soldat der Wrlt ist somit der juugr Srbgroßhrrzog vou
Mrcklrulurg-Schwrriu.

Reime Lcheiuweefer a« Lokomotive » ! Eiu
eiseubahutechutscherMitarbeiter schreibt der „Frks. Zig. :'
Durch die Fachzeiluuge« geht die Nachricht, baß stch die
große» elektrische» vogeultcht-Schekwerser, die i» Amerika
für die Lokomotives eiukesßhrt» « de» »ud zur veleuchtuug
etuer möglichst meitm Strecke vor der Lokomotive bteueu
sslltr», nicht bewähr! habe«. De» erwähuteu Zweck er«
Me « st: zwar, aber sie habe» »sch zwei begleitesde Mgeu«
schäfte»!. die ste äußerst bedevklich eescheiueu laste« «ud die
der Gruub stad, as» welche» deutsche Giseubahusachlrute
auf möglichst nicht zu starke Leuchtkraft brr Lokomottr-
laterses halte» zu « öffea glaubtes. Wie zu rrmarteu,
hat sich nämlich herausgeßellr, daß brr Lokomotivführer
«tue» eutgegeuksmmrubru Zaxe» durch de« storke» Licht«
schei« s» sehr gcbleudet wirb, baß er eiue Weile äbrrheupt
keiue Eigssle « ehr steht. Ferner beeiuträchtkgt der Licht«
schei» der eigene» Lokomotive, der auf die »orauSsteheudes
Lichtstgual« fällt, die Lrkeuubarkeit dieser, da drre« Farbe
uaiSrlich im tiefe» Dunkel viel deutUcher ausfällt, al, mruu
sie fitz iu einer taghelles Umgebung bestubev, » ie ste der
Scheinwerfer erzrugt. Dir elektr. Scheinwerfer dürfte»
als» bald au» bemselbea Grunde i« Amerik« Mieder ver«
schwinde», au» de« ste vou deu deutsche» Fachleute« über¬
haupt nicht eiugrfährt wsrdes.

Ausland.
Pari, , 26. Juli . Za de« Anschlag auf deu frühere»

spanisches Ministerpräsidenten Raura wird de« „Journal*
au» Barcelona gemeldet, daß der Läter währeud de» Wer«
hör» durch deu Natersuchusg»richter etueu Selbstmord uuter-
nah« , ivde« er eiue im Zimmer de» NutersachuagSrichter»
lirgeude Schert ergriff und stch eiuru Stich iu die Kehle
befrachte.

Pari, , 25. Juli . Iu brr Gegend vou Toulon
herrscht seit längerer Zeit eiue solche Lrockeuheit, daß die
Geschwader nicht » ehr auSreicheod« it Waffrr versehen
werden löuuru, da di« « asfervusvrguugSgrsellschäst oo»
Taulo» der Flotte anstatt der täglich notwendige» 1100
Touueu uur 860 Louue» liefern kau». Wruu dieser Nebel-
stand noch ek ige Tage audaueru sollte, müßte« stch die
Geschwader iu «ruderen Htfe» « it Waffrr versorge».

Pete »,barg , 24. Juli . Der tu Mllitärkrrtse» ver¬
breitete ,.Sm«t" meldet, der verhaftete Korrespondent de»
Wiener KorrefpoudeuzbureauS«ud Beamter der österreichi¬
schen Botschaft, v. Ungeru - Steruberg,  habe grstaudr«,
«obilisationkvläue au die ästttreichtsch, Regier»»- verkässt

M habe». G» sollen unu laut „Frkf«Ztg." sensationelle
Enthüllungen bevorstehru.

Rristiavia , 25. Juli . Die Zeppeliuscheu Expebk-
ttourschtfse  hatte » Set ihrer Fahrt uach Spitzbergen ou«
günstige» Wetter. Am 14. Juli brach bet eiue« Star«
der Lrituugkmast der drahtlose« Berbinb««» de» Schifft»
.Phövlx ' und der Dampfer . Mai«,* hatte » ährend dreier
Lage nur drohtlase Brrbiuduug « it eiue« bei Jblaub
kreuzeudeu englischen Dampfer. Rach miedergemouneuer
»erkkudueg erhielt der „Phönix* am Souutag die Meldung,
daß iu 200 Kilometer Eutferuuug die »Matuz* tu der
Sreeuhsrbourbat vom El» etugeschloffe» sei. „Phbuix* eilte
herbei uud sahm den Prinzen - eisrich «ebst Gesellschaft
au Bord sowie 130 KU» gepreßter Luft zu eiue» Ausstieg
mit dr» vttfuchbballon. Am Montag ging der „Ph )aix*
uach der Adveutboi. Die „Mainz* liegt tu der Greruhar«
Sourbai «och vom Ei» riugesperrrt. Alle Relduugeu stim¬
me» darüber Überei», daß Heuer auf Spitzbergen sehr schlechte
Witterung»« uub Ltüverhältuiffe herrsche».

Loki », 24. Juli . Der Dampfer „Letfuret Maru"
der zmtscheu Kobe «ab Drluy pnkehrt, ist »ergangene Nacht
auf der Höhe vou Lschiudo i» Korea «uterg,ginge»
mit » L« Paffagiere «. 40 Ptrsaue« stab gerettet.
Kriegsschiffe find abgegauge», um uach den übrigen Passa¬
giere« zu suchen.

Netvyork , 25. Juli . Aus dem tu Southampton de«
hei« kUteu Dampfer „Momes*. der stch aas der Reise bo»
Remyork uach New«Orle«u» bestudet, brach am Freitag auf
der Höhe »o« Florida Feuer as». Da» Schiff stoppte uud
bat mittels drahtloser Telegraphie um Hilfe. Daraus eilte
La» Schwrsterschisf„Lomur* au dir Uusallstrlle uud uah«
86 Passagiere dr» „MowuS* au Bord. Da» Feuer wurde
gelöscht.

Landwirtschaft, Handel und Verkehr.
»ei de, 8entral »ermittlu «, »stelle für Obstverwrrtung tu

Gtattßurt , » ßltugrrstra- , iS (Telefon 7104 ) find etn,e,a »g«n « n-
zebot». mehrere 100 Ztr . Tafeläpfrl frühe u»h spätere, große
Mengen Johnnnt - beerrn und Gtnchelbeere», Heidelbeere« und grün»
Näss » nur »erfchiedene» Orte «. Nachfragen : in alle» Odstarte»
von jArüchtehandlungin , Uonferoefabriken, Urnchtprefferete» und
Privaten von zahlreichen Plätzen, ferner in §ka»tn«tt < und hoch¬
feinen Lafelfrüchten »ach de« Rheinland , wirsche» uud Weichsel
sehr gesucht, « drefseu »o» » ubtetern und wäufern , Uu »r««st über
Marktlage , Preis , » rrpackun, « ud Materiattr » jederzeit kostenlos.
Obftpreise auf de« Stuttgarter -Engros -Markt am SS. Zvlt , Wald¬
erdbeere« »a—»0, Himbeeren 88 —»», Heidelbeere» 0—1», Stachel¬
beeren S—10, Johannisbeere » rot 10—Ui, schwarz 14 - 16, wirsche«
20 —Sv, Pfirsiche S1—40, Aprikosen »0—40, Reineclauden SV,
Weichsel 4V—«S, Nrpfel 1« —Sb, Birnen IS —Sb, alles per bv ügs.
Znsuhr sehr park, « erkanf lebhaft . In Heidelbeeren war Ueber-
angedrt , deshalb brr bedeutende Preisstnrz.

r Etnttgnrt , so . Juli Nus dem heutigen Großmarkt kostete»
Heidelbeere» 10—11 Himbeeren 80 —8S, Johannisbeere » 10—IS
Pfennig , « tachrlbeere» »- 10 Pfirsiche 40- 45 Aprikose» 8b
bis 45 Aepfel SV- 80 .Z, Birnen 20 - Ub^ per Pfund , wirsche»
gehe» , n Ende , wletn« Gtnmachgurke» kostrtrn 40 —V0 per 100
Stück, neue wartossrln b—6 Z, ibinmachbohnen 7—» ^ per Pfund.

« >,mrrtig « T - degfLIe.
Christian Müller , Maurermeister , 64 I ., Herrenberg ; Mari»

Züfl «, geb. Gaiser , «4J,  Obrrtol ; Barbara wirschenman«, wüfrrs«
Witwe , geb. Brau », 6V I , Tumltugen.

Bestellungen
aus deu

Keseklschaster
für die Monate

können jetzt schon gemacht werden.
«ttter » »,, », »h»rs«ge r MMmoch. de» 27. Jul«

Ziemlich molkig, vereinzel te Regeosälle, mäßig » « » .
Redaktion , Druck und Verlag der G . W . Zaiser 'schen

Buchhandlung (Emil Zaiser ) Nagold.

Stadtgemeind « Vkageld.

Zum hiesigen Turnfest!
Unsre seit 2 Jahrzehnte« durch das Zssammeuwkleu der Stadt«

bchördeu, der betreffend,» 8 Vereine, der Haukbrsttze, uub einheimische,
Malrrkuast ohuehi« aoffalleub orrschöuerte tadt soll uub wird zu dieser
Fiter bi» ,»« Schluß dieser Woche bou Alle» durch Berwrubuog aller
» rsügbareu Fach»«» sich auch l« FrsUletbr präseutiereu. Dagrgr»

d.evirehrl . Etumohuerfchast brlvgkud ersucht, i« der BekrSuznug
dr, Häuser « it de« », » verehr!. Gemeiuderat hier zu vermilltgteu
Dikorattous-Reifich zrr Schouuu, rusere» jauge» « alde» M »ß z«
h«Uo», als» dieselbe (vau eine« A»»uah« »brdarf, . B. fär Wirt«
schäfte« abgesthk») aus tir Straße », welched-r Ftstzu, berühreu wird.

beschränkev. Da» GklMge, d.» Fest», wirb ja dochi» erste, Ltuie
vou gSustigem Wrtft, sowie davau «bhäuge», tu wie wrlt unsre Bürger«
4At den hohe» Wert b» Lurmrei fü, uusre Jugend richtig eiuzu«

s- A « v-rßeh Der erste, am Mittwoch früh auf de« „Stabtacke,*
ciufttffrubr » etstchmage, iß P»-ächsta«<fchn,tz« ch fgr de» F . stplatz
bestimmt. Weitere 2 Wagen mit Letorattaur -RetSbüschelu solle» dauu
k» Ls « ee»»t «g abend deigeführt uud vor d:u Häuser» der Frstzug».flraße« abgegedeu» erde». ' "

Die städtische Forstverwaltung

Sss.'

llfieä KkiZkri- Mtmxeiie. II.
Kann sied ^säsrms .vv auk vin-
k»cli8lv uuä diMxslo ^VtziseeivSL
vorruxlteken , vvdtdskümniljvdvu
IlLu l̂runk dersitev , <ier laut Vis¬
ion Xusrkenns . sivsn virklioii
xutea lürOdsßmost trjjäet.
Lodt nur in piomd . katentÜLsoft.
mit äsrLtikstte „^ .pkeiiLoi d- .

kreig pro k' lLsoke:
l50 ioo so L.tr.

^ LUs. 3.2k 2.28 1.86
4 I-iter komwt »ut e». 6 kfA.
kroopskts mit ^ nsrksvvuvFsn.

Zu Hades vet
Hch. L«Mg, Koaditor,

Inserate
i« „ Gesellschafter " haste«
besten Erfolg

M« e« »»»»»<!

IrSIliscd ' t-jlroiieiisrMiir
mw» A»t»rdvllLrätttgor 0ltr«»«»»»kt, no krtoodou vktro,o> -m»
rag»»Vk«stt,Ast«»» », koNsuvki, laedi»»,Ssl,l .,N »»s»-,Ulvrsu- ».
8»No»li kroll«», uodst ^s ^ slrnszxs. vluttcrellr. v. Sollollt« ,
h»l ^»ULllvä. Lsltusg grstl » n. kraullo ockor8»tt VT 60
0itr»»o» 8L5. v. ea 120 61tr. 5.50 krllo — 30 kfg.
mellr.) — V1 «ei»i^ «rla.

U» AUvllanurvvllo» ». laraltang vrktlLvllouä. L1» «»»4o» a»o»td.
« »»» 0. Ti -NIt»»«!», Lorlt » v . » 4 , LSnjxallvrxarntr. 17.

Ualorsllt ttiratl. LoMsli»»»»». »ellt » It Ul«» ll« Ll. T.
ll «rrBI ».M. « >br»ibt:

» » . s,t >r», -b Ihr«
vitro »» , . i»1 »»» »II«, b« « itix1 , i-b k»U , » iek t>
Äs IbnxUnxij . »»rgoh, «r,,t »t trotz, » . öS iatzr«.
AsinXLrv ^ W. »in r»in „ I) oroboiLL»4v ;A ^ snär .,
SÄtvinäsl .^ ppotitloiioll ., N »tti » h. , in » SUoäern
a. « itir ^ lio d«kt. Setzm«r»«n in a, »„ Id., i.
Ikaoü»» ». Un »ii^ » I» 0k «r,oh «nir,I a, 8iobt in 4«n
ar . 2oba » » it b»4. Sobmsr»« » ». 6,,otzMul,t >»t, »»
al« Vf^ion. leb kübl«» iebr »rpü. Ibr»o Oitronmmokt
»nk» W»r» ,t « « , » pk.

0  llitto mir »m» . k. b.5S All , Oitroomw . , n »onäon . mno»
d itznM „ m. krvnäo mitt ., äa»o lob 8 kkä. abaonom » .

*»b, . ». maräa Lr . Satt tzLnkt. in » . A« w» »lebt kabio» I»» «, . 0nm a . » .
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Hloifetd en-Wendeu.

Hoevreiis-kinlaclung.
3»r Feier unserer eheliche« Bubindung beehre» wir

NN», Berwaudt', Frennde»Nb Bekannte ans
Donnerstag , den 28 . Juki 1S10

in«use»Sasth. ». . Hirsch - i»Rätselte* freund!, tiszaladen.

Sohn de»
Lhr. Dingler, Sewelnberat,

Natfrlbr».

Tochter des
Jakob Hrrttrr, Semrinberat,

Weude».
»träg 'vg 11 Uhr.

»«s-

E
»E
M

„MVUMHUWUMMMVUMMMW

3 » M «st
rwpsrhl« fetz» ««t«

neue vorilltdoa
u. Kvlbs SlltdLlliosii

evrlstian Sehvarr:.

ielbeneidet
wird diese schirre Frau nicht bloß »« ihrer
vchänhrii Wille», sonder» auch daru« , weil st«
i«« rr die schönste Wäsche hat. U,d doch ist
nicht» leichter»n haben wie die», wenn « an
«nr »«» » aschrn, wie diese klnge Frau e» tut,
auischlirßlich Flamme»'»Seife nud Seifeupulder
dervendet. Bsm Guten da» Beste— da» ist

da» ganze Teheiwut».

Calw.

15 Taglöhneru. 6 Maurer
finden sofort Beschästignnz bei

Bauwerkmeister

Nagolb.
^VSL88«

Ivrvtt-
fiozev

empfiehlt

INagold.
Ei« jüngerer, kräftiger, williger

Manu kann ol?

Taglöhner
sofort riutreteu bei

SeluovV ^ .
Psrvndors.

«in lüchtlaer

LMemNll
kau» eintretr« br!

«stlle, Nays» .
Nagold.

«1« juvaer, fleißigerBierbrauer
findet Stelle

Brauerei Schwane.
Nagold

Mädchen-Gesuch.
«in fleißige», 16- 18 Jahre alle»

Rädchen wird in Bälde gesucht vor
Gsttfr . Greger» Bäckerei.

«ltmstrlg.
Ein fleißige», ordentliche»

ea
nicht»utrr 16 Jahren, zu« sofortiger
«iair'tt gesucht von

Fra« Hol;hiudler
Friedrich Maier.

Sache per sofort tüchtige

I v̂borUiLK«
für wein« Eife »,ieß «»ei «ad
Dampfkefseifatzrik, bei sreirx
Station »nd Schnlbesnch. » bchrntl.
Taschengeld, « ründl. «näbtldun,

Ist.
Ca »afl»et.

LKIa » « « v » , den 25 . Juli 1910 .

I0Ä »8-KvL0tKS.
Verwandten , ' Freunden und Be¬

kannten teilen wir schmerzerfüllt mit,,
daß unser lieber , treubesorgter , Gatte,
Vater , Bruder , Schwager , Schwieger¬
sohn und Onkel

Hsßvrl Hummel,
IValäkoi 'LMrt,

heute abend nach langem , schwerem Leiden im Alter von 42
Jahren sanft entschlafen ist. Um stille Teilnahme bitten

die tieftrauernde Gattin:

stswarinr stumme! mit ihnu Kiuderu,
Familie stumme!» Seberribseb»
FMlit Ochstllwirt Seeger. st-vra - rl.

Beerdigung Donnerstag, den 28. Juli, nach«. 2'/- Uhr.

M » ' ^

Sie beliebtk.

Landwirtschaftlichen  M erkblätter
(bi» jetzt e,schienen 20 Heft)

find vorrätig ln der
H. W. Zaiser'schcn vuchhdlg. Nagold.

ssssssssssss SS«S«»SSS»SZMgold. 2
Zum Eiumachen empfehle Z

M - Nil IM -Mtl z
»Mi,ft «siilirb Sckrwsrr.

«KKK » K » SS SSSSSSSSSSS

V1SH1 ^ 21§ S
best« und sicher wirkende mcdtz: Seife
flkgea all» Hautunreiuigkeite« »ud
HantauSschläge , wie7Mitesser, Kinnen,
Flechten, Blütchen, « efichtSröte rc ist
unbedingt die echte

«teckeupserdTrerfchwefrl'Grife
». « »rgmannL L»., « adrbrul

L «t. so Pf bei: Lowt« » »«LI».

VisitöL-Lg>rtsii
ksrtixt

8 . HV. öaekäiltvkvrvt.

«in
trächtisik»

Oberschvandors.
zn« erstenmal7 Wochen

Schwein
unter zwei di«Wahl
b-f ?'k »«rkanfe«

Oottloß Walz, Baner.
MitteiI »«- e»de»Gt <mdesa « :0

der Wr»df r
Geburten: Karoline, T. d. Wilhelm

Korn, Dienstkmchir, den SV. Juli,
«ufgebot»: Karl « uaen Wallraff, prakt.

Tierarzt in Lö fingcn nnd « milt»
Helen» « chwid, Kaufmanns Tochter,
hier, am SS /SS. Jult.

I . Pfennig an jedem Paket

HLUSkraVI.!

Schwabenstolzpnlver, '«
«r«tts . Schwabesßolzpnlvrr wird von keiner«onknrrevzmarke au Sstte stbrrtroffen, ist viel
tziMgr» als dir so«r»a»»te» « odtlnru Waschmittel und absolnt nnschädlich für dl« Vewede.
Ports Pr» Paket »»» LS Pf «.

Elk »iele 100 Pfennigel«Jahre bei»«Wendung von
a»st. e»aa « .^ T^ nor- oo denn dieselbe leistet nicht bloß u»Sbertr , fsliche  Dienste

VthIvitstkUstOtzAskstsk , bei «rStzftr, Wische ober sonstiger Patz -r -t- sondtt«
kan» speziell«mH garantiert gesah la» für farbige oder weiße feinste Stoffe, Sticke,eien, «on-
sachr», Spitze» rc. verwenbet werben.

V SrlLLLULlisstvIlSi » :

In Nagold: Aerg L Schmid, In Haiterbach: H. Hulekuust,
„ „ Karl Karr , rrifrnstrdrr, »mhdinder.

„ „ Gustav Keller, 3« Hochdors: Alvert Uoller,
In Alteusteig: K. Kcholder, Ww., 3u WUdberg: Georg Höeryardt,
In Rohrdors: Hrnst Kitzler, „ „ Adolf Iraner,

Ju Uutekjettiugeu: Wiktz. Widmann»
In Salz: Ulrich Ueefenmeyer,
Ju Oberjettiugeu: Ir . Ileischle,
„ „ Aoh. Irafch.
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